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Jahresbericht 2011 / 2012 der Volleyballabteilung 
 
In der Saison 2011 / 2012 gab es für die Volleyballmannschaften des ESV Jahn Treysa fol-
gende Platzierungen: 
 
 1. Frauenmannschaft Bezirksliga Nordwest 3. Platz  
 2. Frauenmannschaft Kreisliga West 5. Platz  
     Männermannschaft Bezirksoberliga  8. Platz  
  
Die 1. Frauenmannschaft erreichte in der Bezirksliga einen ungefährdeten 3. Platz. Leider 
stehen mehrere Spielerinnen in der nächsten Saison nicht mehr zur Verfügung, so dass sich 
die Mannschaft nach vielen erfolgreichen Jahren auflösen wird. 
 
Die 2. Frauenmannschaft, die überwiegend aus Jugendspielerinnen besteht,  musste viele 
Niederlagen in der Kreisliga einstecken und landete nur auf dem letzten Tabellenplatz. Trotz-
dem hat die junge Mannschaft sehr viel Erfahrung gesammelt, die sie bei den Jugend-
meisterschaften erfolgreich einsetzen konnte (s. unten).  
 
Die Männer hatten den Aufstieg geschafft und traten nun in der Bezirksoberliga an. Treysa 
hatte es als Aufsteiger schwer, zumal einige wichtige Spieler verletzungsbedingt ausfielen. 
Schließlich reichte es nur zum vorletzten Platz, so dass die Männer eine Relegation spielen 
mussten.  
 
Unsere weibliche Jugend war dagegen äußerst erfolgreich. Durch hervorragende Spiele 
schaffte es die Mannschaft bis in die Hessenpokalendrunde! 

             Eckhard Dengler 
 
 

1. Frauenmannschaft  
 
 

 
Eckhard Dengler, Carolin Seiffert, Jacqueline Kistner,  Britt-Marie Naumann, Bianca März; 
Jelena Voegele, Kristina Afanasjev, Julia Söhlke, Sabrina Knapp, Isabell Lesch  
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Bezirksliga Nordwest 
 

1. Bergshausen 2 16 46:11 30:2 
2. ACT Kassel  16 38:22 24:8 
3. Treysa   16 35:17 22:10 
4. Korbach  16 26:29 16:16 
5. Vellmar  16 31:31 14:18 
6. Wolfhagen  16 30:32 14:18 
7. Balhorn  16 26:42 10:22 
8. Wehlheiden 3 16 20:40 10:22 
9. Rengershausen  16 16:44   4:28 

 
In dieser Saison war die 1. Frauenmannschaft von einigen Ausfällen betroffen und musste 
bei mehreren Spielen ersatzgeschwächt auflaufen. Jelena Voegele, die neben Britt-Marie 
Naumann zu den herausragenden Angreiferinnen der Liga gehörte, hatte ein Zweitspielrecht 
in der Landesligamannschaft des VfL Marburg und war oft nicht dabei. Daher gab es ver-
meidbare Niederlagen gegen Vellmar oder den Tabellenletzten aus Rengershausen. Zum 
Glück konnten wir auch auf die Spielerinnen der 2. Mannschaft zurückgreifen, so dass 
immerhin kein Spiel kampflos verloren wurde. Wenn die Mannschaft komplett war, wurden 
die meisten Spiele locker mit 3:0 gewonnen. Treysa war das einzige Team in der Bezirksliga, 
das dem Spitzenreiter aus Bergshausen ernsthaft Paroli bieten konnte.  
 
Am Ende der Saison stand fest, dass die Mannschaft aufgelöst werden muss. Sie hatte viele 
Jahre sehr erfolgreich gespielt und war sogar in der Saison 2008 / 2009 bis in die Landesliga 
aufgestiegen. Es ist leider nicht möglich, in Treysa auf Dauer höherklassigen Volleyball zu 
etablieren, weil fast alle Spielerinnen nach Abitur oder Studium die Schwalm verlassen und 
kein gleichwertiger Nachwuchs vorhanden ist. 
 

2. Frauenmannschaft 
 

 
Jelena Voegele, Johanna Schiller, Maria Effenberger, Jennifer Mamtschura, Anna-Lena 
Korell; 
Carolin Schultheiß, Rebecca Krause, Ines Hamann, Katharina Braun 
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Kreisliga West 
 

1. Hofgeismar  12 36:0 24:0 
2. Bad Arolsen 2 12 23:26 12:12 
3. Elgershausen 12 19:24 10:14 
4. Balhorn 2  12 21:27 10:14 
5. Treysa 2  12 12:34   4:20 

 
In der Kreisliga West gab es in diesem Jahr nur fünf Mannschaften, die dafür dreimal gegen-
einander spielen durften. Für die meisten Spielerinnen unserer Mannschaft war es erst die  
2. Saison. Sie waren daher bei vielen Spielen noch überfordert. Immerhin konnte je ein Spiel 
gegen Balhorn und gegen Bad Arolsen gewonnen werden. Bei den knappen 2:3 Niederlagen 
gegen Elgershausen und Bad Arolsen zeigte sich besonders die geringe Matcherfahrung der 
Treysaer Mannschaft. 
 
Trotz der vielen Niederlagen haben die jungen Spielerinnen insgesamt gute Fortschritte im 
technischen und taktischen Bereich erzielt, was uns hoffnungsvoll in die Zukunft blicken 
lässt. 
 
Treysa hätte als Tabellenletzter eigentlich in die Kreisklasse absteigen müssen, durch den 
Rückzug der 1. Mannschaft aus der Bezirksliga wird die 2. Mannschaft aber auch in der 
nächsten Saison wieder in der Kreisliga spielen können. 
 
 

Männermannschaft 
 
 

 
 
Mathias Riehl, Waldemar Storz, Matthias Hotzy, Frank Walch; 
Tino Marktscheffel, Eckhard Dengler, Niklas Dengler, Stefan Beyer  
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Bezirksoberliga Nord 
 

1. Herleshausen 16 44:11 28:4 
2. Kirchheim  16 40:22 26:6 
3. Sontra  16 41:18 24:8 
4. Fritzlar  16 34:22 20:12 
5. Melsungen   16 29:26 16:16 
6. Vellmar  16 25:35 12:20 
7. Balhorn    16 17:43   6:26 
8. Treysa  16 14:40   6:26 
9. Kassel  16 16:43   6:26 

 
Nachdem die Männer überraschend den Aufstieg in die Bezirksoberliga geschafft hatten, 
ging es in dieser Saison um den Klassenerhalt. Schon nach wenigen Spielen zeigte sich 
aber, dass dies schwer werden würde. Gegen die Mannschaften aus der oberen Tabellen-
hälfte war man chancenlos und konnte sich lediglich über einzelne gewonnene Sätze freuen. 
Gegen die anderen Teams war eine gute Tagesform nötig, um eine Siegchance zu haben. 
 
Immerhin konnte die Hinrunde mit Siegen gegen Vellmar und ACT Kassel auf dem 7. Platz 
abgeschlossen werden. Leider war man in der Rückrunde nur in Balhorn erfolgreich, so dass 
Treysa punkt- und satzgleich mit etwas Pech auf dem vorletzten Platz landete. 
 
Bei der notwendigen Relegation am 28. April in Kaufungen gegen BffL Kassel (2. der 
Bezirksliga) war Treysa stark ersatzgeschwächt und unterlag daher deutlich mit 0:3 Sätzen. 
Dies bedeutete den Abstieg in die Bezirksliga. 

   
Frauen-Freizeitmannschaft 

 

 

Ingrid Biedenbach, Birgit Losekam, Renate Brauroth, Andrea Gläser, Jutta Biedebach, 
Renate Spanknebel;  
Andrea Merten, Christiane Schultheiß, Beate Hesse-Kadel, Michaela Sinning-Voegele, Doris 
Schmid 
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Die Freizeitmannschaft trainiert dienstags von 20:00 – 22:00 Uhr in der Sporthalle des 
Schwalmgymnasiums. Im Gegensatz zu unseren anderen Mannschaften sind die „Freizeit-
Frauen“ eine sehr homogene und konstante Gruppe, die schon seit vielen Jahren in fast 
gleicher Besetzung zusammen ist. Neue Mitspielerinnen sind aber trotzdem jederzeit herz-
lich willkommen.  
 

A-Jugend 
 

 
  

Rebecca Krause, Jelena Voegele, Johanna Schiller, Julia Söhlke, Maria Effenberger;  
Jennifer Mamtschura, Carolin Schultheiß, Katharina Braun, Anna Schmidt 
 
In dieser Saison wurde auch eine weibliche A-Jugend (U20) mit Spielerinnen aus der 1. und 
2. Frauenmannschaft gemeldet. Bei den ersten beiden Turnieren auf Bezirksebene in 
Hünfeld und Treysa setzte sich die Mannschaft souverän gegen die Teams aus Fulda, 
Kassel, Wehlheiden und Hünfeld durch. 
 
Beim Qualifikationsturnier in Bergshausen mit den Bezirken Mitte und Nord konnten die 
Treysaer Mädels einen unerwarteten 2. Platz erreichen. Sie waren damit zur Teilnahme am 
Hessen-Jugend-Pokal berechtigt, der am 22. April 2012 in Rauschenberg stattfand. Leider 
fehlten dort mit Julia Söhlke und Carolin Schultheiß zwei wichtige Zuspielerinnen, so dass 
sich Treysa mit einem 5. Platz begnügen musste. Dies war trotzdem die beste Platzierung 
für eine Treysaer Jugendmannschaft seit vielen Jahren. 
 

             Eckhard Dengler 
 
 


